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Herren 3. Kreisklasse (4er) Gr. 3

TTC 1970 Rot-Weiß Selters : TuS 1912 Obertiefenbach IV 
Freitag, 24.02.2023, 20:00 Uhr

Jung tütet den Sieg für den TTC 1970 Rot-Weiß Selters ein

Kurzer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam des TTC 1970 Rot-Weiß Selters, als
Benjamin Jung das Einzel gewinnen und damit den Sieg in der heimischen Halle gegen den TuS
1912 Obertiefenbach IV bereits vorläufig sicherstellen konnte. Schon nach 90 Minuten war das Spiel
beendet.

Den Start machten die Doppel. Kaum Chancen ließen Jung / Jung beim 11:7, 11:8, 11:6 ihren
Gegnern Fischer / Eribo. Das war ein souveräner Sieg. Genügend spielerische Mittel hatten Kurz /
Barth letztlich parat, um Rohrer / Quint zu distanzieren, somit stand am Ende ein Erfolg in drei
Sätzen zu Buche. Das Zwischenergebnis zeigte nun ein 2:0. Weiter ging es anschließend mit den
Einzel-Matches. Adolf Jung gewann im Anschluss sein Spiel gegen Katja Fischer eher ungefährdet
und anhand der TTR-Werte keinesfalls überraschend, mit 3:0. Christian Kurz gelang es, Mario
Rohrer im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete schließlich
mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als 100 absolut zu erwartenden 3:
0-Erfolg. Das war ein souveräner Sieg. Anschließend ging das untere Paarkreuz bei einem
Spielstand von 4:0 an den Tisch. Passende spielerische Mittel hatte wenig später Martin Barth
letztlich an der Hand, um sich gegen Elisha Eribo durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in
drei Sätzen zu Buche. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte am Nachbartisch
Benjamin Jung bei seinem Sieg in drei Sätzen gegen Günter Quint. Damit war der Sieg für die
Heimmannschaft durch den sechsten Zähler bereits sichergestellt. Es folgte das Spiel der nominell
besten Spieler des TTC 1970 Rot-Weiß Selters und des TuS 1912 Obertiefenbach IV. Die richtige
Herangehensweise hatte Adolf Jung beim folgenden 3:0-Sieg gegen Mario Rohrer von Beginn an.
Beim 11:4, 11:6, 11:8 gegen Katja Fischer fand Christian Kurz von Anfang an die richtige
Ausrichtung in seinem Spiel. Durch diesen Erfolg hat Kurz nun einen weiteren Erfolg auf der
Habenseite, so dass seine Bilanz nun bei 16:8 steht. Beim 3:0-Sieg gelang es Martin Barth den
Gastspieler Günter Quint in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Durch dieses Ergebnis liegen die Saison-Bilanzen nun bei 10:6 für Barth und 1:19 für
Quint seit Beginn der aktuellen Spielzeit. Bevor die beiden Vierer an den Tisch gingen, stand es
somit 9:0. Genügend spielerische Mittel hatte im Anschluss Benjamin Jung letztlich parat, um sich
gegen Elisha Eribo durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Mit
diesem letzten Spiel wurde damit der Deckel auf den Mannschaftskampf gesetzt.

Nach diesem Erfolg heißt es für den TTC 1970 Rot-Weiß Selters nun an diesen Erfolg anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen den STV 1911 Drommershausen II am 03.03.2023 möglichst erneut
positiv zu gestalten. Das Team des TuS 1912 Obertiefenbach IV wird nach nun 3 Niederlagen in
Folge im nächsten Spiel am 03.03.2023 gegen den TTC 1968 Oberbrechen VI erneut versuchen,
erfolgreich zu sein.

 Statistik:
 TTC 1970 Rot-Weiß Selters

Doppel: Jung / Jung 1:0, Kurz / Barth 1:0 
Einzel: A. Jung 2:0, C. Kurz 2:0, M. Barth 2:0, B. Jung 2:0 
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 TuS 1912 Obertiefenbach IV
Doppel: Fischer / Eribo 0:1, Rohrer / Quint 0:1 
Einzel: M. Rohrer 0:2, K. Fischer 0:2, G. Quint 0:2, E. Eribo 0:2


